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Protokoll: Betriebsausschuss Stadt-
entwässerung des Gemein-
derats der Landeshauptstadt 
Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

14 

2 

 Verhandlung Drucksache: 548/2017 
      

GZ: T 

Sitzungstermin: 04.07.2017 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: BM Thürnau 

Berichterstattung: - 

Protokollführung: Herr Häbe / de 

 

Betreff: 
 

 

Kanalerneuerung Madenstraße in Stuttgart-Sillenbuch 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Technischen Referats vom 19.06.2017, 
GRDrs 548/2017, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
1. Baubeschluss 
 

Der Erneuerung des Mischwasserkanals in der Madenstraße auf einer Gesamt-
länge von 180 m nach den Plänen des Tiefbauamts vom 20. April 2016 und dem 
Kostenanschlag des Tiefbauamts vom 2. Juni 2017 mit Investitionen in Höhe von 
725.000 EUR wird zugestimmt. 

 
2. Vergabe der Kanalbauarbeiten 
 
2.1 Der Vergabe der Kanalbauarbeiten an die Firma A. Waggershauser Straßenbau 

GmbH & Co.KG, Stuttgarter Straße 87, 73230 Kirchheim unter Teck auf der 
Grundlage ihres Angebotes vom 24. Mai 2017 mit einer errechneten Auftrags-
summe von 587.031 EUR (brutto) wird zugestimmt. 

 
2.2 Für Unvorhergesehenes werden ca. 5 % der Auftragssumme zur Verfügung ge-

stellt, so dass insgesamt 620.000 EUR (brutto) bereitgestellt werden. 
 
3. Finanzierung 
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Der Mittelbedarf von 725.000 EUR wird sich wie folgt verteilen: 
 
 2015 2016 2017 2018 
2.000 EUR  20.100 EUR  702.900 EUR 0 EUR 

 
Die dem Wirtschaftsplan 2016/2017 zugrunde gelegte Renovierung der vorhandenen 
Kanäle mit Kosten in Höhe von 250.000 EUR lässt sich infolge des mittlerweile einge-
tretenen Schadensbilds nicht umsetzen. Die beiden betroffenen Kanäle sind durch ei-
nen Kanalneubau mit entsprechenden Mehraufwendungen zu ersetzen. 
 
Der Mehrbedarf von 602.900 EUR wird durch Wenigerausgaben bei dem Projekt  
S15-5922.01.000 Reichenbachstraße/Veielbrunnenweg in 2017 ausgeglichen. 
 
 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt.  
 
 
BM Thürnau stellt fest: 
 
 Der Betriebsausschuss Stadtentwässerung beschließt ohne Aussprache einstim-

mig wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / de 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. Referat T 
 zur Weiterbehandlung 
 Tiefbauamt/SES (6) 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. BezA Sillenbuch 
 3. Rechnungsprüfungsamt 
 4. Stadtkämmerei (2) 
 5. L/OB-K 
 6. Hauptaktei 
 
III. 1. CDU-Fraktion  
 2. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft SÖS-LINKE-PluS (2) 
 5. Fraktion Freie Wähler 
 6. AfD-Fraktion 
 7. Gruppierung FDP 
 8. Die STAdTISTEN 
 
 


